Auf einen Blick -

Evaluierung DAIA-Tagung 2002

Anzahl Evaluierungsbögen: 14

Hat sich der Besuch der Veranstaltung insgesamt für Sie gelohnt?

Ja 


Nein

14


-

Die Organisation

1.

Zufriedenheit mit der Betreuung durch die DAIA im Vorfeld der Veranstaltung?

~ 9,2 Punkte

Zufriedenheit mit der Organisation der Veranstaltung?

~ 9,4 Punkte 
Die Referenten

2.

Workshop I

Wedigo de Vivanco: Bologna-Prozess - ist der Weg das Ziel?:

Inhalt

Präsentation und Rhetorik
Tagungsunterlagen

9,1 Punkte
8,2 Punkte


8,2 Punkte

Gesamtbewertung im Durchschnitt: 8,5 Punkte

Workshop II
Uwe Brandenburg/Ursula Hans: Anforderungsbedingte Auswahlgespräche

Inhalt

Präsentation und Rhetorik
Tagungsunterlagen

8,8 Punkte
8,4 Punkte


8,6 Punkte

Gesamtbewertung im Durchschnitt: 8,6 Punkte

Session 1
Dietmar Buchmann: Erfahrungsaustausch zum SOKRATES-Programm:

Inhalt

Präsentation und Rhetorik
Tagungsunterlagen

8,1 Punkte
7,9 Punkte


7,8 Punkte

Gesamtbewertung im Durchschnitt: 7,9 Punkte

Session 2

Werner Aufderlandwehr: Verhindert ein Bachelor das Auslandsstudium?

Inhalt

Präsentation und Rhetorik
Tagungsunterlagen

8,7 Punkte
8,6 Punkte


8,3


Gesamtbewertung im Durchschnitt: 8,5 Punkte

Session 3
Uwe Brandenburg: Round-Table Session

Inhalt

Präsentation und Rhetorik
Tagungsunterlagen

8,6 Punkte
8,6 Punkte


8,5 Punkte

Gesamtbewertung im Durchschnitt: 8,7 Punkte
Inhaltliche Aspekte

3. Haben Sie bestimmte Aspekte bei der Tagung vermisst oder nicht ausführlich behandelt gesehen?

· Umgamg der AAA's mit auslandsorientierten Studiengängen. Wie vermeidet man es, ausschließlich als Servicestelle nur für diese Studiengänge zu wirken?

4. Was hat Ihnen bei der Tagung ganz besonders gefallen?

· kleiner Personenkreis, vertraute Atmosphäre, fürsorgliche Betreuung, Fachgespräche untereinander

· Verschiedenheit der Teilnehmer aufgrund verschiedener Hochschuleinrichtungen

· Round-Table-Session als gute Gelegenheit, aktuelle Anliegen zu diskutieren

· entspannte Atmosphäre, diese Tagung ist ein "Geheimtipp" in der Branche

· überschaubare Runde bot gute Diskussionsmöglichkeiten

· Kombination aus Inhalten und Möglichkeiten zur Kommunikation

· der Rahmen und die Gruppengröße erlaubten gute Beschäftigung mit den Themen und Diskussionen, das Rahmenprogramm

· Erfahrungsaustausch unter Kollegen, Rollenspiel

· freunschaftlich-kollegiale Runde, vertrauensvolle Kontakte sind ein Gewinn für die tägliche Arbeit

· der aufeinander abgestimmte Themenmix

· enger kollegialer Austausch in “überschaubarem Kreis”, Atmosphäre, gemeinsames Rahmenprogramm, “Betreuung”
5. Welche Themen wünschen Sie sich für künftige Tagungen?

· Weiterentwicklung des SOKRATES-Programmes, wie hat sich der Bachelor eingefügt

· globale Fragestellungen für den Europäischen Studentenaustausch

· wechselseitiger Austausch, wie in Auslandsämtern einzelne Arbeitsprozesse/Projekte gestaltet werden(Planung, Ablauf, Arbeitskapazitäten, Finanzen)

· BA/MA/Ph.D.-Studiengänge, ihre Koordinatoren und die Beziehungen zum AAA

· interkulturelle Schwierigkeiten und Lösungen für die Arbeit im Auslandsamt

· Erfahrungen aus Messebeteiligungen. Läßt sich Erfolg messen?

· mehr übergreifende Themen wie "Das Auswahlgespräch" mit Bezug zur Tagesarbeit, z.B. interkulturelles Training, Konfliktmanagement

· Veränderte Rolle  der Auslandsämter angesichts Bologna

· Workshop II, Kleinguppenarbeit, KollegInnen und andere Meinungen kennen lernen

· Wohnraumproblematik für ausl. Studierende,  verschiedene Modelle für Lösungsansätze der Großstadt/Unis/Zusammenarbeit mit Studentenwerken und deren Initiativen

· Zielvereinbarungen der Hochschulen zur Umsetzung der Internationalisierung, Organisationsmodelle und die Einordnung der Auslandsämter,

· Internetauftritte der Auslandsämter, Konzept, interne Umsetzung, Einbau in die Homepage der Institution

· Internationalisation at Home, weiter Bologna-Prozess, Rolle der Auslandsämter als Change Agents

· Angebote im Bereich der Interkulturellen Kommunikation (Übersicht über aktuellen Stand der Forschung, Vorstellung von Verbänden, Organisationen etc., die in diesem Bereich aktiv sind, z.B. SIETAR; Übersicht über Einrichtungen, die Trainings und Workshops anbieten; nach Möglichkeit Kurz-Workshop in Berlin bei der Tagung 

